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HYPONA 895
Mineralsalz
Das Pferd braucht für die Entwicklung und 
Gesunderhaltung ausreichend Vitamine 
und Mineralstoffe. Besonders reine Heu-/
Haferrationen sind diesbezüglich nicht 
ausgewogen. HYPONA 895 hat ein 
weites Kalzium/Phosphorverhältnis von 
4:1 und ergänzt Heu-/Haferrationen ideal.
Bei intensiv beanspruchten Pferden und 
Zuchtstuten, sowie in Stresssituationen 
oder nach Krankheiten, sind je nach Be-
darf 50 bis 250 g HYPONA 895 pro Pferd 
und Tag nötig. 
 

Aktion
Rabatt Fr. 3.50 / 10 kg Kessel
Rabatt Fr. 7.50 / 25 kg Sack
bis 25. Juni 2011
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UFA-Alkamix ist eine staubfreie, aromati-
sierte Mischung von verschiedenen Puffer-
substanzen. Durch die gezielte Auswahl der 
Pufferstubstanzen wird der Pansen-pH, dank 
3-Phasen-Wirkung über eine längere Zeit 
konstant gehalten. 
 
UFA-Alkamix puffert den Panseninhalt ab 
und verhindert so eine Übersäuerung. Da-
durch wird die Grundfutteraufnahme und 
-verwertung verbessert. Somit wirkt UFA-
Alkamix einer fütterungsbedingten
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Übersäuerung des Pansens und den damit 
verbundenen Folgekrankheiten entgegen.
 
UFA-Alkamix hilft bei ungenügender Futter-
aufnahme und beeinfl usst den Fettgehalt 
der Milch positiv. 
 
Vorteile
• stabileres Pansenmilieu
• verbesserte Mikrobenaktvität
• höhere Raufutteraufnahme
• bessere Futterverwertung
• weniger Stoffwechselstörungen
• höhere Produktivität  
 
Dosierung pro Tier und Tag
Milchvieh: 150 bis 250 g
Grossviehmast: 100 bis 250 g
 

Aktion
Rabatt Fr. 16.–/100 kg bis 25. Juni 2011

Pufferung des Pansen-pH
UFA-Alkamix
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Attraktive
Getreidepreise
Um unseren Kunden noch mehr Vor-
teile zu verschaffen, haben wir die 
Annahmetarife für Lohnmischgetrei-
de angepasst.
 
Profi tieren Sie von diesem attraktiven An-
gebot und steigern Sie die Leistungen Ih-
rer Tiere mit günstigem Kraftfutter!
 
Unsere Fütterungsexperten beraten Sie 
gerne:
 
Ruedi Gerber: 079 343 40 40
Stephan Herzog: 079 343 40 45
Marc Besse: 079 343 40 43

A K T U E L L

Juni 2011

www.landireba.ch
R E B A



Rückstandskontrollen Pfl anzenschutz-
mittel
Auch in diesem Jahr werden auf zufällig 
ausgewählten Parzellen Blattproben ent-
nommen und auf Rückstände von nicht be-
willigten Pfl anzenschutzmitteln untersucht. 
Jeder Landwirt trägt die Verantwortung, nur 
bewilligte Produkte einzusetzen, selbst. Bei 
Unsicherheiten gibt das Zielsortiment wich-
tige Informationen oder kontaktieren Sie Ih-
ren Pfl anzenschutzberater. Bei auftretenden 
Problemen wie z.B. Blattläuse in Kartoffeln, 
muss zu deren Bekämpfung eine Sonderbe-
willigung bei der Kantonalen Pfl anzen-

P F L A N Z E N S C H U T Z

schutzfachstelle oder bei den IP-Ringen 
eingeholt werden.
Die Pfl anzenschutzspritzen sind nach jeder 
Spritzung zu reinigen, es genügen kleine 
Restmengen aus der vorangehenden Sprit-
zung (z.B. im Obst), welche dann in Kartof-
feln oder Getreide nachgewiesen werden 
können. 

Sommeraktion
Feldsamen
Ab einem Bezug von 50kg Feldsamen, 
schenken wir Ihnen eine Saatgutwaage.
 
Witterungsbedingt empfehlen wir Ih-
nen folgenden Mischungen:
 
UFA Queen Gold, UFA Regina Gold 
oder UFA 323 Gold.
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Trockenheit-
auf Mischungen mit Luzerne setzen!
Die anhaltende Trockenheit in der ersten 
Jahreshälfte schmälert besonders im Fut-
terbau die Erträge. Eine geeignete Futter-
pfl anzen, um solche Trockenheitsperioden 
zu überbrücken, ist die Luzerne. Dank ihrer 
Pfahlwurzel liefert sie auch bei anhaltendem 
Wassermangel noch gute Erträge.
Um Luzerne erfolgreich anbauen zu können, 
müssen einige Punkte beachtet werden:

Saat
Die Luzernesaat nach der Getreideernte 
(Äugsteln), muss vor Mitte August stattfi n-
den. So kann die Luzerne noch genügend 
Reserven für den Austrieb im Frühjahr einla-
gern. Luzerne sollte in ein gut abgesetztes 
Saatbett, ca. 1cm tief gesät werden.

Düngung
Bei der Luzerne handelt es sich um eine Le-
guminose. Deshalb benötigt sie praktisch 
keine Stickstoffdüngung. Wichtiger ist die 
Grunddüngung. Die Normen liegen bei 80kg 
Phosphor, 230kg Kali und 25kg Magnesium 
pro ha und Jahr.
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Nutzung
Die Schnitthöhe ist ein eintscheidender Fa-
kor. Luzerne darf nicht unter 7cm gschitten 
werden. Es ist auf einen saberen Schnitt zu 
achten (scharfe Messer). Sonst fransen die 
Stoppeln nach dem Mähen oben aus, was 
den Austrieb verzögert. Um Bröckelverluste 
zu verhindern ist in Luzernebeständen die 
Tourenzahl der Erntemaschinen anzupassen.
 
Mischungen sind wegen der besseren Kon-
servierbarkeit (weniger Bröckelverluste), 
den stabileren Erträgen und der allgemein 
tragfähigeren, dichteren Grasnarbe gegenü-
ber Reinsaaten vorzuziehen.
 
Mischungen mit Luzerneanteil für vielfältige 
Nutzung: UFA Queen Gold, UFA Regina 
Gold, UFA 323 Gold oder UFA 320 Gold.
 
Für Fragen kontaktieren Sie Ihren Berater:
Ruedi Gerber: 079 343 40 40
Stephan Herzog: 079 343 40 45
Marc Besse: 079 343 40 43

Umstellung
erfolgt
Geschätze Produzenten
 
Danke für die grosse Zustimmung!
Aufgrund dieser positiven Rükmeldungen 
stellt die LANDI Reba mit der Aussaat 
2011 auf HOLL-Raps um.

Vertrag
Für die Produzenten gibt es keine wesent-
liche Änderung. Der Anbauvertrag mit der 
Agrosolution muss wie bis anhin abge-
schlossen werden. Neu wird es einen 
Vertrag zwischen der LANDI Reba und 
dem Rapsproduzenten geben. Dieser Ver-
trag bezieht sich nur auf die Produktion 
von HOLL-Raps.

Restsaatgut 
Restsaatgut welches noch auf den Betrie-
ben vorhanden ist wird von der LANDI 
Reba zurückgenommen. Ganze, original-
verschlossene Säcke werden zum Ver-
kaufspreis vergütet. Angebrochene Säcke 
werden in Form von Gutscheinen ent-
schädigt. Achtung: konventionelles Saat-
gut darf nicht gesät werden!
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Zuckerrüben-
schnitzel
Bestellungen bei Ihrer LANDI jetzt 
möglich! 
In den letzten Jahren hat die Zuckerrü-
benschnitzel Nachfrage sehr stark zuge-
nommen. Im Vergleich zum Vorjahr liegt 
dem diesjährigen Schnitzelmarkt wieder 
eine veränderte Ausgangslage zu Grunde. 
Für die Kampagne 2011 wurde die Fläche 
wieder erhöht und mit den heutigen Ge-
gebenheiten, sehen wir einer guten Ernte 
entgegen. Bestellen Sie jetzt Ihre Men-
gen.

G E T R E I D E  Ö L S A A T E N

Neu!
Bio-Info
Geschätzte Biobauern
 
Die Umfrage im LANDI Aktuell vom Dezem-
ber 2010 hat gezeigt, dass die LANDI Reba 
zuwenig Informationen für Biobauern bereit-
stellt.
 
Diese Kritik nehmen wir uns zu Herzen!
Das Vollsortiment welches wir unseren Pro-
duzenten bieten, umfasst auch viele Pro-
dukte für Biobauern.
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Deshalb werden ab sofort unsere Kunden 
aus der biologischen Landwirtschaft auf 
dieser Seite jedes Agro Aktuells, unter der 
Rubrik «Bio-Info», über neue Produkte und 
aktuelle Trends im Bereich Biolandwirt-
schaft informiert.
 
Eine weitere Neuerung steht in der Bera-
tung an. Um noch spezifi scher auf die Be-
dürfnisse und Wünsche der Biobauern ein-
gehen zu können werden sie von unserem 
Aussendienstmitarbeiter mit Bioerfah-
rung betreut.
 
Sie erreichen Ihren Bio-Berater, Marc Besse 
unter der Nummer 079 343 40 43
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Neue Rapsproduzenten gesucht- 
Anmeldung bis 14.6 2011 bei 
Agrosolution oder SGPV Juni 2011
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